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j. Amtlicher Theil.  |
Bekanntmachung.

Uni Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen
wird ersucht: '

1. der ledigen Dienstmagd Karolitte Bork , geb. 11. 12.
1864 zu Wcilmünster,

2. des Glasergchiilfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867
zu Elberfeld,

3. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohcndodeleben,

4.  der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zu Oberrod,

5.  der ledigen Sprachlehrerin Johanna Fritze
Georgine Dennemann , geb. 23. 12. 1856 iii
Frankfurt M.

6. der ledigen Louise Crnft , geb. 3. 5. 1868 zu Wies,baden,
7. des Installateurs Cmil Färber , geb. 28. 11. 1858

zu Weilburg,
8. der Taglöhnerin Marie Herrmann . geb. 7. 4. 1858

zu Elsoff,
9. des Taglöhners Wilhelm Hölper , geb. 2i . 8. 1866

zu Wiesbaden.
10. des TaglöhnerS Albert Kaiser , geb. 2. 4. 1860

zu Sömmerda,
11. der ledigen Anna Kansch , geb. 25. 2. 1876 zu

Wiesbaden,
12. der ledigen Mina Kreß , geb. 5. 4. 1875 zu Wiesbaden.
13. des Kreissekretärsa. D. Karl Lang . geb. 2. 3. 1847

zu Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel . geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

14. des Taglöhners Karl Lehmann , geb. 27. 3 1853
zu Ehrenbreitstein.

15. des Taglöhners Karl Leichterkoft , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar,

16. des Asphalteurs und Plattenlegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862 zu Mainz.

17. des Maurers Karl Menk , geb. 5. 3. 1872 zu Bis-
kirchen.

18.  des Maurergehülfen Karl August Schneider , geb.
9. 3. >868 zu Wiesbaden,

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

20. des Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863
zu Probbach,

21. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu Haigcr
22. der Köchin Katharine Stoppler , geb. 7. 5. 1874

zu Ennerich,
23. der Dienstmagd Regina Dolz , geb. 7. 10. 1872 zu

Ittliugen.

24. des Taglühners Philipp Weiß . geb. 19. 2. 69 zuWeinsheim.
25. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9.

1870 zu Oberviechtach. - ^ ™ "
Wiesbaden, den 15. Oktober 1900. 2694

_ Der Magistrat. Armen-Berwaltung: Mangold.

Verdingung.
Die Ausführung der Steinmetzarbeiten für die Um¬

währungen und Aufbanten auf dem Neubau „Marktkeller"
Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Rathhause Zimmer No. 41 eingesehen und eben¬
daselbst gegen Zahlung von a) 0.50 Mk. einschließlich der
Bedingungen, b) 0 25 Mk. ausschließlich der Bedingungen
bezogen werden.

Berschloffene und mit der Aufschrift „H . A . 2 « "
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 29 . Oktober 1» « 0,
Vormittag » 12 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 13. October 1900. 3145

Stadtbanamt , Abtheilnng für Hochbau.
Der Stadtbaumeifter:

0145  Genzmer.

Verdingung
Für den Neubau der Kleinviehmarkthalte an

dem Schlacht- und Viehhoie Hierselbst sollen nachstehende
Arbeiten im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Loos 1 Spenglerarbeiten,
„ 2 Schreinerarbeiten,
* 2 Schlosserarbeiten,
„ 4 Glaserarbeiten.

Verdingungsunterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12 Uhr auf Zimmer No. 42 des neuen Nathhauses ringe-
sehen und ebendaselbst gegen Zahlung von

a) 50 Psg einschließlich)
b) 25 Pfg. ausschließlich) 6ec  Bedingungen

bezogen werden.;
Verschlossene und mit der Aufschrift A 24 . . ver¬

sehene Angebote sind spätestens bis Montag , den 22.
Okt. 1900 , Vormittags 11 Uhr hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden, den 4. Oktober 1900. 2930

Das Stadtbanamt;
Frobenius.



m niiy a a 5 2 1 3 S ° i ? w— | u Ol "l *— ^ u^ ■fcSS .-S

Bekanntmachung
Bei der bevorstehenden Erhebung der dritten

Stenerrate richten wir die dringende Bitte an die
Steuerzahler , im Interesse ihrer raschen Beförderung die
bei der Stenerkasse getroffene Geschäftsei nt Heilung
t h u n l i ck st einz uh alten  und die Steuern nur an
den ans den Stcuerzetteln angegebenen Hebetagen  zu
entrichten.

Die Steuerkasse öffnet 2 Schalter ; an dem einen werden
nur die für den bctr . Tag nach den Anfangsbuchstaben
der Straßen aufgerufenen Steuerzahler befördert , aller
übriger Verkehr , insbesondere die Vercinnahmung der an
anderen Tagen zu erfolgenden Zahlungen , ist dem anderen
Schalter hingewiescn.

Wer den vorgeschriebenen Hebetag nicht ejnhalten kann
und sich dem am zweiten Schalter niöglicher Weise ein-
trctenden Andrang nicht aussetzen mag , dem empfehlen wir,
sich z» r Zahlung  der bequemen Vermittlung durch die
P o st zu bedienen ; in diesem Falle ist ans dem Post -Ab¬
schnitt die Nummer des Hebebuchcs anzugeben und die
Sendung porto - und bcstcllgcldfrci zu machen.
' Wiesbaden , den 14 . Oft . 1900.
3093 Die Kaffcnkommifsion.

Bekanntmachung.
Der Unternehmer der städtischen Kehrichtabfnhr

ist vertragsmäßig verpflichtet , bei den ihm von uns bezeich-
neten Abonnenten den HauSkehricht regelmäßig abzuholen-
die Abonnenten haben die Bcrpflichtllng , den Kehricht in
passenden Behältern an den Ausgängen ihrer Häuser oder
in den Thorfahrten zur Abholung bereit zu halten . In den¬
jenigen Fällen jedoch , wo letzteres nicht geschieht , sondern der
Kehricht von einer , von der Straße weiter entfernten Stelle
des betreffenden Grundstücks nach den Abfuhrwagen geschafft
werden muß , ist der Abfuhrunternehmer berechtigt , eine be*
sondere Vergütung von den Abonnenten zu bean¬
spruchen . Diese Vergütung ist durch Magistratsbeschluß vorn
12 . April 1894 einheitlich festgesetzt worden auf jähr¬
lich 6 Mark für Abonnenten , welche unter
25  Mark Jahresbeitrag zahlen , 12 Mark für
Abonnenten , welche über 25  Mark Jahres
beitrag zahlen

Außer dieser Vergütung noch besondere Trinkgelder von
den Abonnenten zu verlangen , steht den Kehrichtfuhrleuten
nicht zu.

Vorstehendes bringen wir den Abonnenten hiermit zur
Kenntniß.

Wiesbaden , den 11 . Oktober 1900.
Stadtbauamt , Abtheilnng f r Straßenbau.

Der Oberingenieur:

_ ,_ Richter. _
Bekanntmachung.

Die auf Montag , den 15 . ds . Mts ., im Leihhanse,
Friedrichstrahe 15 hier , anberaumte Versteigerung der
dem städt . Leihhanse bis zum 15 . September 1990
eittschliesrlich verfallenen Pfänder, bestehend in Brillanten,
Gold , Silber , Kupfer , Kleidungsstücken , Leinen , Betten pp.
ist auf

Montag , den 22 ds . Mts .,
und evtl , die folgenden Tage , Vormittags 9 Nhr an
fangend , verlegt worden.

Hiernach können die verfallenen Pfänder bis zum 18 . Ok¬
tober er ., von Vormittags 8 bis 12  Uhr und Nachmittags
von 2  bis 4 Uhr noch ansgelöst und Bonnittags von 8 bis
10 und Nachmittags von 2  bis 3 Uhr die Pfandscheine
über Metalle und sonstige , dem Mottenfraß nicht unter¬
worfene Pfänder umgeschrieben werden . Vom 19 . Ok¬
tober er . ab ist das Leihhaus hierfür geschlossen.

Wiesbaden den 9 . Oktober 1900.

2594 _ Die Leihhaus -Deputation.
Verdingung

Die Lieferung von 159 lfd . m Gummischlanch
vom 30 mm Durchmesser und 8 mm Wandstärke zur
Reinigung der Kanäle soll verdungen werden.

Die Veldirlgurigsiinterlagen können während der Vor-
mittagSdienststnnden im Rathhause , Zimmer No . 57 , einge¬
sehen , oder von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote nebst Proben sind bis spätestens Samstag , de»
i29 . Oktober Vormittags 11 Uhr , einznrcichen, zu
welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfludcn wird.

Znschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 4 . Oktober 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Kanalisationswesen.
_ Der Obcringenienr i . V . : F r e n s ch. 2880

Bekanntmachung.
Die Lieferung ansgewähller Weine für die von der

Stadt verpachteten Wirthschaften im Cnrhaus , im Raths¬
keller und auf dem Neroberg soll für die nächsten zwei.
Jahre vom 1. Januar 1901 ab neu vergeben werden.

Die Lieferungs - Bedingungen werden im Rathhause,
1. Obergeschoß , No . 26 , auf Wunsch verabfolgt.

Die mit der Aufschrift „Weinlieferung " versehenen
und verschlossenen Liefernngsangebote nebst Proben , von jeder
Weinsorte zwei 3/ * Literflaschen , sind in nachstehenden Tcr-
tninen im Rathhause , Zimmer 27 , abzuliefcr,l:

a) für die Neroberg -Wirthschaft
Samstag , den 3 . N o v e in b e r , Vormittags 1 0

bis 12 Uhr-
b) für den Rathskeller

S a m fr cr g , den 3 . November , Nachmittags 4
b i s 6 U h r -

e) für die Wirthfchaft im Curhaus
S a m st a g , den  1 0 . N o v e m b e r,  N a ch m i t t a g s

4 b i s 6 U h r.
Die Probeflaschen einschließlich Kork dürfen nicht mit

dem Namen oder der Firma des Lieferanten , sondern
müssen mit einer andern unterscheidenden Bezeichnung ver¬
sehen sein , die and ) in der Offerte anzugeben ist . Im
Uebrigen sind für die Bezeichnung der eiuzureichenden Wein¬
proben die Bestimmungen in den § § 11 und 12 der Liefe¬
rungsbedingungen maßgebend.

Wiesbaden , den 12 . Oktober 1900.
Der Magistrat.

3089 _ In Vertr . f Bickel.
Am städtischen VolkSkindergartcu ist zu », 1 . Januar

1901 die Stelle einer

Kindergärtnerin
neu zu besetzen.

Neben freier Wohnung , Licht und Heizung wird ein An-
sangsgehalt von monatlich 6 !) Mk gewährt . Erhöhung des
Gehaltes ist nicht ausgeschlossen.

Bewerberinnen wv'ilen ihre Gesuche mit Zeugnissen . Lebens¬
lauf u s w . beim L . rbeitsnachweis für Frauen.
Rathhaus , Abth . 11 . einreichen. 3000

_ Der Dilector : Dr . Herw ann Frey.

Bekanntmachung.
Die Betheiligten werden davon in Kenntniß gesetzt , daß

die Acciserückvergütungen für Monat Sept . l . Js . zur Zahlung
angewiesen sind . Die Beträge können gegen Empfangs¬
bestätigung innerhalb der nächsten 14 Tage in der Ab-
fertigungsstelle — Friedrichstraße 15 , Part ., Zimmer No . 1,
während der Zeit von 8 Vorm , bis 1 Nachm , und 3 — 6
Nachm , in Empfang genommen werden . 3131

Wiesbaden , den 13 . October 1900.
_ Städt Aecise Amt

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Friedrichftraße 15.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk . bis 2100 Mk . auf jede beliebige Zeit , längstens
aber auf die Daiier eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 — IO Uhr Vormit¬
tags nnd von 2 S Nhr Nachmittags im Leihhause
anwesend find Die Leihhaus -Deputation



Familien -Naehrichten.
Auszug aus dem Civilstands-Register der Stadt Wies¬

baden vom 15. Oktober.
Geboren : Am 9. Okt. dem Hausdiener Heinrich Wepp-

ler e. T., Lina Maria. — 10. dem Geschäftsführer Limus Reith
e. 2 ., Elise Elsa Paula. — 8. dem Vorarb. Adam Stillger e.
S ., Ernst Julius Martin. — 12. dem Tagt. Heinrich Franz e.
S ., Karl. — 11. dem Bäckergeh. August Schäfere. T., Emma
Elisabetha.

Aufgeboten:  Der Kaufmann Carl Stute hier mit
Frau Clara Lindenberg geb. Rehbach hier. —Der verw. Dienst¬
mann Martin Rückert hier mit Theresia Maier hier. — Der
verw. Fabrikarb. Wilhelm Jöckel hier mit der Wwe. des Tagl.
Georg Seel, Johanette geb. Schmidt hier. — Der verw. Tün¬
chergeh. Karl Freeb hier mit .Sefania Zoller hier. — Der
verw. Kaufmann August Mensing zu Aachen mit Caroline Hen¬
riette Jakobine Richter hier. Der  verw. Metzger Wilh. Pauly
zu Villmar mit Margarethe Werner hier. — Der Steinhauer¬
geh. Karl Schäfer hier mit Anna Specht hier. — Der Buch-
druckereibes. Pius Kaesberger hier mit.Maria Minierer hier. —
Der Kellner Emil Kayser hier mit Frau Zkatharina Hemmes
geb. Bender hier. -

Gestorben:  Am 13/ Okt. Bergmann Peter Wöll aus
Allendorf, 62 I . — 13. Privatier Adolph Dorn. 82 I . — 14.
Haushälterin Elisabetha Burckart, 66 I . — 14. Rentner Hen¬
drik Voute, 63 I . — 14. Christianie geb. Christmann, Wwe. des
Briefträgers Georg Catta, 65 I . — 15. Hedwig Glöckner, ohne
Gewerbe,-'21 I.

Königliches StandcSaml.

$8et <umt mad)ting.
Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstratze 6,

liefern wir frei ins Haus:
a) Anzündeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Centner Mk. 2.
b) Buchenholz

geschnitten und grob gespalten per Centner Mk. 1,50.
Bestellungen werden im Nachhause, Zimmer 13, Vor«

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegengenvmmcn._

Bekauntmachung.
Die Lieferung der für das städt. Krankenhaus in dem

Zeitraum vom 1. November 1900 bis dahin 1901 ersor-
derlichen Kartoffeln soll im Subniissionswege vergeben
werden.

Lieferungslustige wollen ihre Angebote geschlossen und mit
der Aufschrift: „Lieferung von Kartoffeln' bis zum Eröff-
nnngstermkn Samstag » den 20 . Oktober er ., Bor¬
mittags >0 Uhr in dem Bureau des städtischen Kranken¬
hauses abgeben, woselbst auch die Lieferungsbedingungen zur
Einsicht offen liegen.

Den Angeboten sind Probe-Kartoffeln beizufügen.
Wiesbaden, den 10. Oktober 1900.

2973_ Städt Krankenhaus Bcrlvaltnng

Nichtamtlicher Theil. j

Dienstag, den 16. Oktober IPOO.
Abonnements - Konzerte

des
städtischen li iir - Orc hesters

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer
Knebln . 4 Ubr.

1. Festmürsch . . Joachim.
2. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten “ , Maillart.
3. „0 komm mit mir in die Frülilingsnacht “,

Lied \ . . . . Erank vod  der Stucken.
4. Entr ’acto aus „Lohengrin “ . Wagner.
f>. C' ppelia -Walzer . . . Delibes.
6. Kussiscb , Fantasie . . Klicken.
7 . Vorspiel zum 5. Akt aus „König Manfred “ . Ilcinecke.
8 . II . ungnrisohe Rhapsodi - . . . . . Liszt.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Stumme von Portici “ . . Auber.
2. Variationen aus der Chor -Fantasio . . , Beethoven.
3. Habanera . . . . . . . . Chabrier.
4. An der schönen , blauen Donau , Walzer . . Job . Strauss.
5. Nordische Heerfahrt , Ouvertüre . . . E . Hartmann
6. Valse lento und Pizicati aus „Sylvia “ . , Delibes.
7. Fantasie aus „Die Hochzeit des Figaro “ . . Mozart.
8. Vom Wörther See , Marsch . . . . Schild. _

Brennholz -Berkauf.
Die NaturaLBerpflegnngsstation dahier verkauft von

heute ab die nachverzeichneten Hvlzsorten zu den nach-
verzeichneten Preisen:

Buchenholz 4schnittig , Raummeter 12 M . 50 Pf.
5schnittig 13 50

Kiefern-(Anzünde) Holz pr. Sack 1 „ —
Das Holz wird frei ins Haus abgeliefert und ist von

bester Qualität.
Bestellungen werden von dem Hatisvater Sturm, Evgl.

BereinShaus, Platterstraße 2, entgegengenommen.
Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holz die

Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gefördert
wird._ 3044

Inserate
int „Wiesbadener General - Anzeiger " finden

weiteste Verbreitung

Bekanntmachung.
Dienstag , den 16 , n Samstag , den « 0 . d. SW., NachmiulagS

3 Uhr werden Bleichstraße1 eine Anzahl Mobilien öffentlich versteiger' .
Wiesbaden, den 15. Oktober 1V00. 3183

_ Heil , Vollzirhungsbeamter.
Sonnenberg.
Bekanntmachung.

Gebäude-Brandversicherung betr.
Die Gebäudebesitzer wollen Anmeldungen wegen Ein¬

gehung neuer oder Erhöhung . Aufhebung oder
Veränderung bestehender Bersichernngen bei der
Naffaitischen Brandversicherungsanftalt für 1901 bis
spätestens zum 25. Oktober l. Js . auf hiesiger Bürger
tueisterei schriftlich oder zu Protokoll*ii machen.

Aus allen Anträgen muß bestimmt zu ersehen sein,
tvas die Antragsteller verlangen.

Sonnenberg, den 28. September 1900.
Der Bürgermeister:

3418 . . . . . Schmidt _
Bekanntmachung.

Ein braver intelligenter junger Mann aus guter Familie
kann bei hiesigem Bürgermeisteramte sofort in die Lehre
treten, um sich für den Verwaltungsdienst vorzubereiten.

- Erfordernisse:
a Vorlage des letzten Schulzeugnisses und eines selbstge¬

schriebenen Gesuches.
b. Persönliche Vorstellung auf hiesiger Bürgermeisterei

spätestens am 25. Oktoberl. Js.
Sonnenberg , den 6. Oktober 1900.

Der Bürgermeister:
3447 Schmidt.

Bekanntmachung.
Die betheiligten Eigeuthümer werden hiermit aufgefordert,

die auf ihren Grundbesitz in der hiesigen Gemarkung ent¬
fallenden Jagdpachtgeld-Antheile bis spätestens zum 1.
Dezember 1900 bei hiesiger Gemeindekaffe gegen persön¬
liche Quittung in Empfang zu nehmen.

Die genaue Einhaltung dieses Abhebelermines liegt zur
Vermeidung von Weiterungen im guten Interesse der Em¬
pfangsberechtigten.

Sonnenberg , den 7. Oktober 1900.
Der Gemeindevorstand.

3449 Schmidt , Bürgermeisters
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<&uan&elifdje  Kirchensteuer'.
Die Restanten werden daran erinnert, daß die S . Rate vom

4, - 18 . d. M . fällig ist, weshalb um alsbaldige Entrichtung
ersucht wird. 3155

Wiesbaden, den 15. October 1900.
Cv Kirchenkasse, Luisenstr. 32.

Bekanntmachung.
Dienstag , den I« . Oktober er. . Mittags

IS Uhr , werden in dem Hause Seerobenftrahe 28
folgende Möbel und Tünchergeräthschaftcnbez. Materialien:

1 Eyiinderburean . I Commode . 1 Conlol-
schrank. I Kopha, I Sessel. I Nähmaschine.
2 Kleiderschränke . I rund Tisch, ra. 150 Ge-
rüftftangen . 200 Dielen , 50 Debet, 5 xmei-
rädr Karren . L Schubkarren , div . Farben,
Kleimetß , Ocker, Grün , Klan . I Kanne , Lack
« . a. rn.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Die Versteigern »»«, sicher. 3153
Wiesbaden, den 15. October 1900. •

Malm.
Gerichtsvollzieher.

Armen-Berein.
Die verchrlichen Mitglieder des Armen Vereins

(Privatverein) werden zu einer General -Versammlung
auf Samstag, den 20. d. M ., Vormittags 11 Uhr in dem
Bureau Bleichstrage1. ergebenst eingeladen.

Wiesbaden, den 10. Oktober 1900.
Der Vorstand.

Tagesordnung: Aenderung der von dem Kgl. Amtsgerichte
beanstandeten Satzungen. 2972

Residenz -Theater.
Direktion: Dr. phil. H . Rauch.

Dieustag , de« 1« . Oktober 180 « .
4b. AbonnementS-Borstellung. AbonnememS-BilletS gültig.

Zum 48. Male:
Die Dame von Maxim.

(La Dame de chez Maxim.)
. Schwank in drei Akten von Georges Feydea». Ueberseht und be»
; arbeitet von Benno Jacobson. In Scene gesetzt von Dr. H. Rauch.
Crevelte Excentric- Tänzerin . . . . Käthe Erlholz.
Dr . Petypon. Arzt . Max Engelsdorf.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.

' General Petypon du Grsle . sein Onkel . . HanS Manussi.
Tr . Mongicourt, Arzt, sein Freund . . . Otto Kienscherf.
Barlin, BersicherungS-Agent. . . . . Albuin Unger.
Marollier, Lentnant . . . . . . Gustav Rudolph.
Eorignon, Leutnant . . . . . . HanS Sturm.
Elsmentine, Nichte des General- . . . . Else Lillmaan.
Chantreau, Schullehrer . . . . . Albert Rosenow.
Herzogin von Balmonte . Sofie Schenk.
Herzog Guy, ihr Sohn . Paul Wirth.

' Herr Bidauban . . . . . . . Gustav Schiller.
Madame Bidauban . . Fanny Rbeinen.
Eauvarel, Unterpräfekt. Georg Albri.
Madame Sanvarel . Elly Osburg.
Madame Hautignan . . . . . . Helene Kopmann.
Madame Pouant . . Minna Agte.
Madame Claux . Nana Bianchi
Chamerot . . Richard Gorter.
Guörisiac . . . . . . . Earl Eckhoff.
Ltienne, Diener bei Dr. Petypon . . . Hermann Kunz.
Enüle, Diener des Generals. Richard Krone.

Ein Straßenkehrer. Träger. Gäste rc.
Zeit: Die Gegentvart.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akte in Paris in der Wohnung des
Dr. Petypon. im 3. Akte auf dem Schliffe Grete des Generals Petypon

in der Touraine.
Nach dem 3. Akte findet eine größere Pause statt.

Der Beginn der Borstellung, sowie der jedesmaligen Akte erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Anfang 7 Uhr — Ende nach9 Uhr.

Zum 20. Male:
Das fünfte

Lustspiel in 3 Akten von Hugo Lubliner.
* . * Gcering. Fabrikant „ Dr. H. Rauch. .

KöniglicheM Schanspiele.
Montag , den IS . Oktober 1900.

320 Vorstellung.
. (Bei aufgehobenem Abonnement.)

ZweUe und letzte Gastdarstellung der Signora Gleonora Düse
mit ihrer italienischen Gesellschaft.

Zum ersten Riale;
Signora dalle Camelie

(Die Camlien - Dame ).
• ^ r*ma ,n 5 «tti di Alessandro Dumas (figlio ).

Margherita Gaathier . . . . Signora Eleonore Düse.
Annando Daval . Carlo Kosaspina.
Daval suo padre . Ettore Mazzanti.
Madame Duveruay . Mirra Buecellati.
Erminia . . Evelina Paoli.
Olimpia . Antonietta Bertoldo.
Nannetta . . Gnglielmina Galliani.
II Conto di Giray . Rambaldo De Goudron.
Varville . . Giuseppe Galvani.
Saint Gaudena . . . . . Umberto Scalpellini.
Oustavo . . Gustavo Sala.
II dottore . . . . . . Napoleone Bianco.
Un domestico . Alfredo Geri.
Un Fattorino Luigi Bergonzio.

L ’azione si evolge Nel 1 2 4 e 5 atto a Parigi,
Nel 3 ad Auteuil.

Anfang 7 Uhr. — Hohe Festspiel-Preise. — Ende 10 Uhr.

Dienstag , den 16 . Oktober 1000.
8. Borstellung. - 331. Vorstellung. Abonnement

(Bei aufgehobenem Abonnement.) 2
Oberon

Große romaiitische Fern>Oper in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger
Dichtung.

Musik von Carl Maria von Weber.
Wiesbadener Bearbeitung.

Gefammtentwurf: Georg von Hülfen. Melodramifche Ergänzung : Jose
Schlar. Poesie Josef Lauff.

Oberon, König der Elfen
Titania, Königin der Elfen .
ft) e,ftn: : : : :

Meermädchen . . .
Kaiser Karl der Große . . . .
Hüon v. Bordeaux, Herzogv. Gnienne
ScheraSmin. sein Schildknappe .
Harun ol Raschid, Kalif von Bagdad
Rezia, seine Tochter . ,
MeSrü, Kaiserlicher Kämmerer
Babe-Kha», Thronfolger von Persien .
Fatime, Rezia'« Gespielin .
Hamet, der Stumme des Palastes
Amrou, Oberster der Eunuchen .
Almansor, Emir von- Tunis . .
Roschana. seine Gemahlin .
Abdallah, ein Seeräuber
Elfen, Luft-, Erd>, Feuer« und Wassergeister.

Frl . Reiß.
. Frl . Quaironi.

Frl. Brandt.
. Frl . CorbeS.

Frl . Kaufmann.
Herr Lrfflrr.

, Herr Kalif ch
Herr Manoff.
Herr Schreiner.
Fr . Leffler-Burckard
Herr v. Sachs.
Herr Aßmann.

. Frl . Wallner.

. Herr Kirchner.
Herr Fender.
Herr Zickner.
Frl. Rauch.
Herr GroS.

Fränkische, Arabische
persische und Tunesische Großwürdenträger, Priester. Wachen, OdaliSkru

Seeräuber rc. rc. — Zeit : Ende des 8. Jahrhundert«.
1. Akt. Bild 1: Im Hain des Oberon (Bision).

2 : Bor Bagdad.
3 : Hof im Kaiserlichen Harem zu Bagdad.

2. Akt. Bild 4: Audienzsaal des Großherrn zu Bagdad.
„ 5 : Am AuSgang der Kaiserlichen Gärten.
„ 6 : Hafen von AScalon.
„ 7 : In den Wolken.
„ 8 : Im Sturm.
„ 9 : Felsenhöhle und Gestade an der Rordküfle von Afrika

Bild 10: Im Garten des Emir von Tunis.
„ 11 : Im Harem AlmansorS.
„ 12 : Die Richlstätte.
„ 13 : Im Hain des Oberon. »
* 14 : Heimwärts.
„ 15 : Am Throne Kaiser Karls.

B,i Beginn der Ouvertüre werden die Thüren geschloffen und erst ngch
Schluß derselben wieder geöffnet.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Hohe Preise. — Ende nach 10 Uhr.

3. Akt.

Mittwoch , de« 17 . Oktober 1900.
4. Vorstellung. 233. Vorstellung. Abonnement A.

Der Troubadour.
Große Oper in 4 Akten. Nach dem Italienischen des S . Cammerano von

H. Proch. Musik von Joseph Verdi.
Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise.
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